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Xeuc Bücher
Besprechung — ohne Verpflichtung — vorbehalten

Philosophie, Psychologie, Pädagogik
Gertrud Meili-Dworetzki: Das Bild des

Menschen in der Vorstellung und Darstellung
des Kleinkindes. 136 S.

Erik Blumenthal: Schulschriften der verschiedenen

Länder. 116 S. Beide Verlag Hans
Huber. Bern.

C. G. Jung: Gegenwart und Zukunft. 55 S.

Jolanda Jacobi: Komplex, Archetypus, Symbol
in der Psychologie C. G. Jungs. 223 S.

Beide Rascher-Verlag. Zürich.

Sprachwerke, Lexikon

Prof. Dr. Bruno Boesch: Die Aussprache des
Hochdeutschen in der Schweiz. Eine Weg-
leitung. 46 S. Schweizer-Spiegel-Verlag,
Zürich.

Duden: Stilwörterbuch. 780 S. Fretz-&-Was-
muth-Verlag AG. Zürich (Bibliographisches
Institut AG, Mannheim l.

Helmulh von Glasenapp: Die niehtchristlichen
Religionen. Das Fischer-Lexikon. Band I.
338 S.

Ernst Fraenkel/Karl Dietrich Bracher: Staat
und Politik. Das Fischer-Lexikon. Band II.
362 S. Beide S. -Fischer-Verlag. Frankfurt
am Main.

Photobücher

Karl Jud/Hans Walter: Venedig.
Karl Jud/Dr. Hans Krömler: Assisi. Beide Al-

dus-Manutius-Verlag, Zürich-Stuttgart.

Erzählungen, Romane

Hans Walter: Fina. Mit Zeichnungen von
Günter Böhmer. 43 S. Atdus-Manutius-Ver-
lag, Zürich-Stuttgart.

Philipp Aider: Das verborgene Priestertum.
98 S.

Valerie Sandreuter de Busquets: Zwei Jahre
im mexikanischen Urwald. 190 S. Beide
Verlag Friedrich Reinhardt AG, Basel.

Kinder- und Jugendbücher
Franz Hutterer: Treue findet ihren Lohn. Ab

9 Jahren. 93 S.

Halvor Folden: Jugend überspringt Grenzen.
Ab 11 Jahren. 113 S.

René Guillot: Sama der Elefantenprinz. Ali
12 Jahren. 157 S.
Alle drei Hermann-Schaffstein-Verlag, Köln

Diverses

Karl Jud/Margrit Menzi-Cherno: So ist's be
kanntlich in der Welt. Ein Gotthelf-Brevier
57 S.

Karl Jud/Dr. Charles Cantieni: Vor lautet
Licht erglänzt das Land. Dichtung z. Lob
des Lichts. 53 S. Beide Aldus-Manutius-Ver
lag. Zürich-Stuttgart.

Jahrbuch: Die Ernte. 1957. 164 S. Verla;
Friedrich Reinhardt AG. Basel.

Arthur Furrer: Blumenlieder. 4 Gesänge fü
Frauenchor mit Begleitung.

Albert Jenny: Das gute Ziel. Kantate für drei
stimmigen Frauenchor und Bläser. Verla
Müller & Schade AG, Bern.

Glitteilungren

Überall werden neue Spitäler geplant und
gebaut. Ohne Arzte. Krankenschwestern und
Pfleger wären sie wie Körper ohne Seelen.
Dem Schweizerischen Roten Kreuz die nötigen

Mitlei zu verschaffen, um genügend
Krankenpflegepersonal ausbilden zu können, ist
heute mehr als je ein Gebot der Stunde.

G. Hämmerli-Schindler

Maisammlung 1957
Schweizerisches Rotes Kreuz
Schweizerischer Samariterbund

Kennen Sie das Schweizer Kinderdorf i i

Israel? So wie England, Holland. Schwedt i

und eine Reihe anderer Länder das au
bauende Erziehungswerk in Israel unterstü
zen, so gibt es bei Jerusalem auch ein vo i

der Schweiz aus gefördertes Werk, das Kii
derdorf Kiriath Yearim.

Sein Freundeskreis bemüht sich, wenn
irgend möglich, in Zukunft für das Dorf gai z

allein zu sorgen, um dem bedrängten Lan I,

das täglich neue Einwanderer und Flüchtlin c

aufnehmen muß. die immer dringender wt
dende Hilfe zu bringen.

In freundlicher Weise hat nun der 1

kannte Photoreporter Yvan Dalain acht seil r
schönsten Israelaufnahmen dem Kinderdo f-

komitee für den Abdruck in einer Phol >¦

mappe zur Verfügung gestellt, die da u

dienen soll, symbolische Patenschaften 1 ir
Kiriath Yearim zu gewinnen. Bestellungen 1 ir

die Photomappe nehmen dankbar entgegi i:

«Freunde des Schweizer Kinderdorfes in

Israel», Engimattstr. 34, Zürich 2.
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